
Schulaustausch des Gymnasiums Bethel mit der Latin
Patriarchate School Zababdeh

Nach 19stündiger Anreise ist das Ziel am Freitagabend endlich erreicht, 
das kleine Örtchen Zababdeh, im Norden des Westjordanlandes gelegen. 
15 Schülerinnen und Schüler - 10 vom Gymnasium Bethel, 5 vom 
Helmholtz-Gymnasium - und 2 begleitende Lehrer haben sich einige 
Wochen intensiv auf die Reise nach Palästina und Israel vorbereitet. 

Im Mittelpunkt dieser Reise im Rahmen der Schulpartnerschaft zwischen
den drei beteiligten Schulen steht der persönliche Austausch. 

Eine Woche hat die Bielefelder Gruppe nun Zeit, in Gastfamilien die 
konkreten Lebensverhältnisse der Menschen vor Ort kennenzulernen und 
persönliche Beziehungen aufzubauen. 

An einem Projekttag sollen die Bielefelder Schüler*innen bei der 
Olivenernte helfen. Darüberhinaus stehen aber auch Exkursionen nach 
Galiläa und die Westbank auf dem Programm. 

Wichtiger Teil der Reise ist die sich anschließende Rundreise durch 
Israel, u.a. mit einem Workshop in der Holocaust-Gedenkstätte Yad 
Vashem in Jerusalem. Eine besondere Herausforderung wird es dabei 
sein, die unterschiedlichen Wahrnehmungen und Wirklichkeiten auf 
palästinensischer und israelischer Seite zu verarbeiten. 
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